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Agrariſche Beſcheidenheit
Beſcheidenheit iſt eine Zier doch weiter kommt man ohne

ihr dieſer ſcherzhafte Reim aus den Fliegenden Blättern
iſt das treffendſte Motto für die agrariſche Politik Man
traut ſeinen Augen nicht wenn man in den offiziöſen Blättern
wehmüthige Klagen über das Keſſeltreiben gegen die Agrarier
lieſt und wenn die Krenzzeitg unverhüllt damit droht
ihren Anhäungern und Genoſſen ginge die Geduld aus
Wohin dieſe dreiſte Sprache eigentlich führen ſoll iſt nicht
abzuſehen Wenn jede Klaſſe und jeder Stand der Bevölkerung
in dieſem Ton zu ſprechen ſich unterfangen will ſobald er
ſeine vermeintlichen und wirklichen Beſchwerden von der
Geſetzgebung nicht genügend beachtet glaubt dann kommen wir
zu einem ſtande der öffentlichen Erörterung den man
bisher als eine ſehr unberechtigte Eigenthümlichkeit der ameri
kaniſchen Preſſe zu betrachten gewohnt war Und welche
Klaſſe welcher Stand hätte ſchließlich nicht ein verhältniß
mäßig viel größeres Recht ſo zu ſprechen als gerade der
Großgrundbeſitz deſſen Befriedigung wenn nicht das aus
ſchließliche ſo doch das hervorragendſte Ziel der ſeit bald
9 Jahrzehnt betriebenen Steuer und Wirthſchaftspolitik
geweſen iſt

Die agrariſche Beſcheidenheit tritt um ſo leuchtender hervor
als wir müſſen von unſerem Standpunkte aus ſagen
leider nicht die geringſte Ausſicht vorhanden iſt daß die
einſeitige Begünſtigung der agrariſchen Jntereſſen durch die
Geſetzgebung bereits ihr Ende gefunden hat oder demnächſt
ſaden könnte Nach den Erklärungen des preußiſchen Miniſters
ür die landwirthſchaftlichen Angelegenheiten iſt es nur zu

wahrſcheinlich daß der Reichstag in ſeiner nächſten Seſſion
mit einer Erhöhung der Getreidezölle befaßt werden wird
und wenngleich dieſe Ausſichten den nationalliberalen Beſtand
theilen der Kartellmehrheit ein gewiſſes Unbehagen zu ver
urſachen ſcheinen ſo iſt doch noch lange nicht geſagt daß
ſich daraus ein wirklicher Widerſtand entwickeln wird Der
agrariſche Weizen ſteht ſomit noch in vollen Aehren und die
Drohungen der Kreuzzeitung haben ſchlechterdings keinen
Anhalt als daß bei der Ausführung des Branntweinſteuer
geſetzes nicht die nöthige Rückſicht auf die Brenner genommen
worden ſein ſoll Ob dieſe Beſchwerden berechtigt ſind oder
nicht wollen wir hier nicht näher unterſuchen denn ſelbſt
wenn ſie berechtigt wären würde es ſich nur um vorüber

Uebelſtände handeln welche angeſichts des dauernden
ortheils den die branntweinbrennenden Großgrundbeſitzer

aus dem Geſetze ziehen nicht der Rede werth ſein würden
Ebenſo windig wie um die Drohungen des konſervativen

Hauptblattes ſteht es um die offiziöſe Redensart von bem
Keſſeltreiben gegen die Agrarier Abſichtliche Feindſeligkeit

gegen den Großgrundbeſitz hat bisher nicht einmal den heftigſten
Gegnern der Agrarpolitik nachgewieſen werden können die
Frage aber ob eine fortdauernde r Begünſtigung
erade dieſes Standes und gerade auf Koſten der arbeitenden
laſſen ſchließlich nicht die ſchwerſten Nachtheile über unſer

nationales Gemeinweſen bringen muß drängt ſich mit un
mittelbarer Gewalt nachgerade all en Politikern auf welche nicht
Crzlic von den Vorurtheilen der Agrarpolitik befangen ſind

ine weitere Vertheuerung des Brodes in einer Zeit in welcher
auch die arbeitenden Klaſſen ſchwer bedrängt ſind ſtellt ſich als
eine Sache dar an welche doch nur mit den ernſteſten Be
denken herangetreten werden kaun Daß die Erhöhung der
Getreidezölle die ohnehin ſchon äußerſt gedrückte Lebenshaltung
der deutſchen Arbeiter noch tiefer herabdrücken müßte und
würde iſt eine unbeſtreitbare Thatſache ob der angebliche
Nothſtand des Großgrundbeſitzes aber wirklich ein ſo ver

zweifeltes Mittel der Abhilfe erheiſcht oder auch nur wenn
nicht rechtfertigen ſo doch halbwegs entſchuldigen könnte das
iſt eine nicht nur beſtreitbare ſondern auch eine ſieht man
von den Agrariern ſelbſt ab allſeitig beſtrittene Frage
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Unter ſo bewandten Umſtänden den Widerſpruch gegen die Er
höhung der Getreidezölle als Keſſeltreiben gegen die Agrarier
reren ſollten die offiziöſen Blätter doch wirklich lieber
unterlaſſen

Wir können nur wünſchen daß die Ausbrüche der agrariſchen
Beſcheidenheit welche uns zu dieſen Betrachtungen veranlaßt
haben allen die es angeht die Augen öffnen möchten ins
beſondere auch den nationalliberalen Beſtandtheilen der gegen
wärtigen Reichstagsmehrheit Wenn die Agrarier nach ſo
vieten Begünſtigungen wie ſie ſeit neun Jahren erfahren haben
ſich doch noch als die Unzufriedenſten der Unzufriedenen auf
zuſpielen den traurigen Muth haben dann iſt ihre Be
friedigung nicht eher denkbar als bis die Geſetzgebung ſich
dermaßen in den Dienſt ihrer Sonderintereſſen ſtellt daß
um auch einmal in dem Jargon der Kreuzzeitung zu
ſprechen allen anderen Klaſſen der Bevölkerung der letzte
Funke von Geduld ausgeht

Politiſche Ueberſicht
Derzeit finden in Wien militäriſch techniſche Be

rathungen über die Einführung des kleinen Kalibers der
Repetirgewehre ſtatt zu denen auch der ungariſche Honved
miniſter Baron Fejervary nach Wien berufen wurde

Einem brüſſeler Telegramm der W Allg Ztg zufolge
hätte die belgiſche Regierung eine Note an die fran
zöfiſche Regierung gerichtet worin das Bedauern aus
geſprochen wird rückſichtlich der Beſchickung der Pariſer
Weltausſtel lung das Vorgehen der monarchiſchen Staaten
befolgen und eine offizielle Beſchickung ablehnen zu müſſen
Die Regierung wünſche jedoch eine lebhafte der
belgiſchen Induſtrie und werde derſelben eine namhafte Sub
vention zuwenden

Jm Auftrage des ſpaniſchen Handels miniſteriums
hat der Geſundheitsrath wegen Unterſuchung von Alkohol
eine Erklärung dahin abgegeben daß den Zollbehörden die
Mittel an die Hand gegeben werden um den auswärtigen für
den Jmport beſtimmten Alkohol zu analyſiren und ſollen dafür
beſondere Experten angeſtellt werden Dieſelbe Maßregel ſoll
bei dem im Lande hergeſtellten unreinen Alkohol in An
wendung gebracht werden indem häufige analhtiſche Unter
ſuchungen deſſelben durch die munizipalen Behörden veranlaßt
und Fälſchungen unkerdrückt werden

Ueber den Stand der italieniſchen Expedition gegen
Abeſſynien wird der Pol Korr aus Rom vom 16 d
geſchrieben Ob nun die von England eingeleiteten Ver
ſöhnungs und Verſtändigungsverſuche zwiſchen Jtalien und
Abeſſynien einen praktiſchen Erfolg haben werden oder nicht
die italieniſche Expedition gegen Abeſſynien iſt vollſtändig bereit
und ausgerüſtet und geht in der erſten Hälfte November an
ihre Beſtimmung ab Die Jtalieniſche Allgemeine Schiffahrts
EhuWwaft ſtellt für den Transport der nach Afrika abgehenden

ruppen zwölf ihrer beſten Schiffe welche von drei Kriegs
dampfern eskortirt und unterſtützt die erwähnten Truppen an
den Ort ihrer Beſtimmung befördern Das für die Opera
tion gegen Abeſſynien beſtimmte Corps wird ungefähr 24,000
Mann ſtark ſein und in vier Brigaden und ein vom General
Saletta befehligtes Beſatzungscorps eingetheilt werden Unter
anderem wird das Expeditionscorps auch über eine Anzahl ſog
beweglicher Forts verfügen welche aus undurchdringlichen
Stahlplatten gebildet auseinandergelegt und in kurzer Zeit
wieder en e werden können und daher transportabet
ſind Einen ſehr guten Eindruck hat es gemacht daß der
frühere Oberkommandant des italieniſchen Expeditionscorps in
Maſſaua General Gené ein aktives Kommando bei der
neuen großen Expedition erhalten hat und es iſt dies eine
glänzende Satisfaktion welche dem oft ſo heftig und un
verdient angegriffenen General nun von ſeiten der oberſten

Kriegsleitung gegeben wird Der r Oberkomman
dant in Maſſaug General Saletta wird das Kommando jenes
Platzes führen welcher als Baſis für die künftigen Operg
tionen gelten wird

Die liberalen und die radikalen Deputirten der
ſerbiſchen Kammer haben je ein Comite von 6 Mitgliedern
gewählt zum Zweck eines gemeinſamen Vorgehens in allen
Fragen Die Berathungen dieſer Comites ſollen gemeinſchaft
lich geführt werden

Aus Pietermaritzburg wird unterm 20 d telegraphiſch
gemeldet Hier angekommene Boten überbrachten an Sir
Arthur Habelock einen Brief von Dinizulu in welchem
derſelbe ſeine früheren Beſchwerden wiederholt und über die
ZululandNiederlaſſung Unzufriedenheit ausdrückt Sir Arthur
antwortete daß Dinizulu jetzt ein britiſcher Unterthan ſei und
dem britiſchen Geſetze gehorchen müſſe Die neueſten Berichte
aus Zululand ſind beunruhigender Natur und beſagen daß
Dinizulu ſich fortgeſetzt widerſpenſtig zeige Drei weitere
Abtheilungen Dragoner haben Marſchbefehl nach Zululand
und wird ſich auch Sir Arthur Havelock in kurzem dorthin
begeben um einen allgemeinen Ueberblick von der Lage zu

c
Kleinere telegravhiſche Mittheilungen

Stockholm 21 Okt Ende dieſes Monats werden die
Kriegsdampfer Freya und Balder die gewöhnliche
Winterexpedition nach Südamerika und Weſtindien antreten
r Reiſe des Königs nach Portugal iſt nicht

ie Rede

Deutſches Kieich
Berlin 21 Okt Se Maj der Kaiſer traf mit ſeiner

Begleitung heute vormittag zux feſtgeſetzten Zeit in erwünſ itemWohlſem fier ein Genau 8 Uhr 15 Minuten lief der kaiſerliche
Sonderzug in die Halle des Potsdamer Bahnhofes ein wo ſich
auf der Ankunftsſeite die General Adjutanten General der
Infanterie v Werder Gouverneur von Berlin General der
Infanterie und Jnſpecteur des Pionier und Jngenieur Corps
v Stiehle die Generale v Rauch und Freiherr v Stein
aecker die Flügel Adjutanten Oberſtlieutenant v Peters
dorff und v Pleſſen Major v Bülow ſowie der Komman
dant von Berlin Generalmajor Graf Schlieffen der Polizei
präſident v Richthofen Polizei Oberſt Herquet 2c zum
re eingefunden hatten Auch viel Publikum hatte in
einiger Entfernung Aufſt genommen um den Mona
zu begrüßen Jn körperlicher Friſche verließ der Kaiſer ohne
weitere Hilfe den Wagen und ſchritt ohne ſich des Stockes zu
bedienen huldvoll nach allen Seiken grüßend auf die ihn er
wartenden Herren zu er reichte jedem einzelnen die Hand und
wechſelte mit allen huldv lle Worte Jm Ueberrock und Mütze
den grauen Mantel leicht über die Schultern geworfen verweilte
der Kaiſer volle ſieben Minuten in r auf dem
Bahnhofsflur und man gab allgemein und der Freude über
das gute Ausſehen des greiſen Monarchen Ausdruck Nachdem
ſich der Flügel Adjutant vom Dienſt Oberſtlieutenant v Peters
dorff gemeldet hatte beſtieg der Kaiſer mit dieſem den oſſenen

t 3 Wagen un e unter lautem Willkommen
er auf der Abfahrtſeite des Bahnhofes ſtehenden Menge

dem Palais Vor dem Empfange hier hatte ſchon ein a
Empfang auf Station Drewitz ſtattgefunden der ſich äußerſt
herzlich geſtaltete Der kaiſerliche Sonderzug fuhr genau 7 Ubr
i6 Min in den mit Blumen und Laubgewinden feſtlich z
ſchmückten Bahnhof ein Nachdem von dem Stationsvorſteher
die Einfahrt gemeldet worden entſtieg Prinz Wilhelm
welcher den Kaiſer bis dorthin von BadenBaden aus begleitete
dem Zuge und begrüßte zunächſt gpe von Potsdam kurz vorher
eingetroffene Gemahlin welche ſich darauf in den Salonwagen
zur Begrüßung des Kaiſers begab Von Potsdam waren ferner
zur Begrüßung des Kaiſers die Prinzen Friedrich Leopold
von Preußen und Friedrich von Hohenzollern ein
r Nach dem Empfang nahm Kaiſer den vom
Bahnhofswirth Kerſten bereit gehaltenen Thee im Wagen ein

dabei mit der Prinzeſſin Wilhelm und denund unterhielt ſi

Ein Jnbiläum der deutſchen Jprache

Unſere deutſche Sprache iſt uralt ſo alt daß ihre Anfänge
ſich in die vorhiſtoriſche Zeit zurückverlieren Jhre ſchriftlichen
Denkmale reichen jedoch nur bis in die gothiſche Zeit und das
bedeutendſte 57 erhaltene Schriftſtück aus dieſer Epoche iſt
die gothiſche Bibelüberſetzung von Ulfilas die älteſte von dem

roßen Trifolium UlfilasVulgataLuther Die deutſche Sprache
elbſt aber läßt ſich durch ihre Verwandtſchaft zu den anderen

Sprachen des Orients weiter zurückverfolgen bis in eine ſehr
ferne Zeit vor Chriſti Geburt hinauf die ſich jedoch kaum
nach Jahrhunderten fixiren läßt wo ihre Wurzeln und An
fänge vielleicht noch über die Zeit des Moſes hinaufgehen
Jene erſte Epoche ihrer Entwickelung bezeichnet man als das
Urgermaniſche deſſen nächſte verwandte Schweſter das
Sanskrit im alten Oſtindien iſt und die ganze Gruppe dieſerSprachen faßt man zuſammen als die Sriſchen oder indo

Klage chen Sprachen Mit der Trennung der e
ölkerſchaften und infolge gar mancher anderer einwirkenden

Urſachen hat jeder Sprachzweig eine eigene Entwickelung ge
nommen und nicht minder hat auch die Formentwickelung im
Laufe der Zeit gar manche Erſcheinungen hervorgebracht

Unſere Mutterſprache hat nun im eigenen Vaterlande garmancherlei Schickſale und Anſtürme von außen her zu beſtehen

ehabt daß es faſt als ein Wunder erſcheint daß ſie ſich mit
olcher Zähigkeit und Lebensfähigkeit erhalten und fortentwickelt
t Vor ungefähr 2000 Jahren begann der erſte große An

turm gegen ſie von Süden her durch die römiſche Welt
macht mit der lateiniſchen Sprache die dann ihre
langſame aber ſtetige Weiterwirkung durch die römiſche Kirche
ren hat Der zweite große Sturm und Wirrwarr der

prachen ging über Deutſchland einher zur Zeit der Völker

wanderung und es ſcheint einer jahrhundertelangen Klärung
und Kräftigung bedurft zu haben bis ſich aus dem Durch
einander der Sprachen und Dialekte wieder eine einheitliche
deutſche Sprache herausgebildet hat um ſodann durch die
Theilung des großen fränkiſch deutſchen Reiches ſich auch in
zwei große Sprachzweige zu ſpalten Der dritte große Angri
und Anprall auf unſere Mutterſprache geſchah vor etwa 1
Jahren von Oſten her durch das Vordringen der Slaven
das erſt durch die Regermaniſirung im 12 und 13 Jahr
hundert wieder quitt gemacht worden iſt von Süden her
infolge der politiſchen Verbindungen mit Jtalien und Spanien
ſowie der Kreuzzüge durch das Romaniſche und von
Weſten her durch das Franzöſiſche das ſeinen erſten
Einfluß zur Zeit der Troubadours gewann dann aber ſei
Maximum nach dem dreißigjährigen Kriege beſonders unter
Ludwig XIV erreichte und das angehalten hat bis über die

die Benge hinaus bis endlich 1871 zu Frankfurt a M
ürſt Bismarck den Frieden deutſch diktirte
Aber noch weit mächtiger als dieſe mit dem Gange der

Weltgeſchichte zuſammenhängenden a unſerer
deutſchen Sprache wovon die zurückgebliebenen Ablagerungen
noch heute als zahlloſe Fremdwörter fortleben hat die Zeit
des Humanismus hemmend und abſorbirend gleichſam wie
eine langſam vernichtende paraſitiſche Schlingpflanze auf ſie
eingewirkt Latein wurde neben der Kirchen auch die
Gelehrtenſprache und Deutſch galt als unfein und gut
Huus als Sprache des Pöbels Kaum daß noch ein deut

uch wirklich deutſch geſchrieben wurde man leſe nur einmal
Valentin Jckelſamers Klage in ſeiner deutſchen Grammatikl ja
kaum daß ſelbſt die Gelehrten noch ein gutes Deutſch zu
ſprechen und zu ſchreiben imſtande waren da ſie nicht nur
ihre Namen latiniſirten und e ſondern auch unſere
große freie deutſche Mutterſprache in die Geſetze und Kon

ſtruktionen der lateiniſchen Sprache zu zwängen ſuchten Von
mehreren dieſer gewaltſam angepaßten Zwangsregeln haben
ſich manche noch heute nicht freimachen können ihr deutſcher
Stil verräth ſofort das lateiniſche für ſie allein maßgebende
Jdeal und einige Dinge ſind ſogar ſei es abſichtlich oder aus
Unkenntniß bis in die tieferen Schichten des Volkes hinab
getragen worden wie v die lateiniſche Lehre von der
doppelten Negation it dieſer räthſelhaften bung des
Latein zur e und alleinwürdigen Sprache des
geren deutſchen Volkes vollzog ſich aber auch eine ſtete

erengung des Pißigen Horizontes und unmerklich
ging der Geiſt der Religion und der Wiſſenſchaft über und
das Studium derſelben völlig auf in Formeln und
und in der Poeſie galt das gekünſtelte wenn auch noch ſo
geiſtloſe und langweilige lateiniſche l Gedicht
voller Wortſpiele und akroſtiſcher Tändeleien mit den meiſten
Allitterationen und Ana und Chronogrammen c als das
Beſte und Bewunderungswürdigſte

Von dieſem Bann und Zwang vas deutſche Volk wieder
erlöſt zu haben das iſt das große Verdienſt unſeres Luther
Thomaſius und A H Francke Luther ſchuf in ſeiner
Bibelüberſetzung unſere hochdeutſche Sprache und befreite ſte
von dem Druck der Hierarchie Francke wies im Bunde mit
Thomaſius hin auf den lebendigen Glauben und die thätige
religiöſe Liebe im Gegenſatz zum Dogmenzwiſt und Sektenſtreit jener Zeit und Le maß uns eroberte der deutſchen

Sprache ihr Anſehen und ihre Berechtigung auf
den akademiſchen Lehrſtühlen zurück Ja es vollzog
ſich mit der Wende des 17 Jahrhunderts ein ſo gewaltiger
Umſchwung auf allen Gebieten daß es einem wie das Weben
eines neuen Geiſtes entgegenkommt der ſich allenthalben
wärmend und Wohlthuend wirkſam bemerkbar macht und
gerade Thomaſius iſt durch Abſtreifen des ſcholaſtiſchen



Das Gefolge in welchem ſich u a die Generalanten Fürſt geh will und Graf Lehndorff Le
el Adjutant Oberſt v Broeſigke und der Leibarzt

v Lauer befanden genoß den Thee ber Kaffee in den
Wir ftsräumen um Empfange waren ferner in Drewitz
anweſend der Landrath des Teltower Kreiſes Stubenrauch
Paſtor Jellinghaus aus Gütergotz mit ſeinen beiden Kindern
der Amtsvorſteher Mücke aus Nowawes und die Ortsvorſtände von
Drewitz und Neuendorf Nach Verabſchiedung von den Prinzen
verließ der Kaiſer 7 Uhr 45 Min die Station Prinz un

rinzeſſin Wilhelm fuhren von Drewitz im Wagen nach Potsdam
m Laufe des Vormittags nahm der Kaiſer dann den Vortrag

des Oberhof und Hausmarſchalls Grafen Perponcher ent
egen erledigte Regierungs Angelegenheiten und empfing den
eſuch des Prinzen Georg von Preußen welcher den

Kaiſer nach ſeiner Ankunft von Baden begrüßte Um
1 Uhr erſchien der Kaiſer beim Aufziehen der neuen
tadtwache an dem Fenſter ſeines Arbeitszimmers und wurde

von dem zahlreich vor dem Palais verſanmmelten Publikum mit
begeiſterten Hoch und Hurrahrufen begrüßt Morgen nachm
wird ſich der Kaiſer auläßlich des Geburtstages der Frau

rinzeſſin Wilhelm nach Potsdam begeben und dort einige
tunden zum Beſuch beim Prinzen und der Prinzeſſin Wilhelm

verbleiben Am Nachmittag empfing der Kaiſer den Grafen
Herbert Bismarck zu einſtündigem Vortrage Der Kron
prinz hat auf die Glückwünſche die er von der italieniſchen
Königsfamilie und der Regierung zu ſeinem Geburtstage erhielt
erwidert er ſei erfreut daß das italieniſche Klima ihm
wohlthue und hoffentlich die baldige Heimkehr er
möglichen werde Er halte ſich gern in Jtalien auf und be
grüße die engere Verbindung beider Nationen freudig Für
den Winteraufenthalt des Kronprinzen iſt einer telegraphiſchen
Nachricht aus Pallanza zufolge die Villa Cirio in San Remo
gegenüber dem Hotel Mediterrannée für 35,000 Fres gemiethet
worden

Im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe brachten am
Freitag Hock und Genoſſen eine Interpellation an das
Miniſterium ein betr etwaige Maßnahmen gegen
über einer eventuellen Erhöhung der Getreidezölle
in Deutſchland

Die Frage in welcher Form die Erhöhung der Ge
treidezölle an den Reichstag herantreten wird iſt einer
berliner Meldung der Frkf Ztg zufolge nunmehr ent
ſchieden Es verlautet hiernach aus Bundesrathskreiſen daß
die Regierung einen entſprechenden Geſetzentwurf einbringen
wird

Aufgrund einer vom Reichskanzler erfolgten Anregung iſt
vonſeiten der Landesregierungen den Gewerberäthen auf
gegeben worden im Laufe dieſes Jahres der Frage des
Lehrlingsweſens beſondere Aufmerkſamkeit zuzuwenden

Fürſtbiſchof Dr Kopp hat auf ſeiner Durchreiſe von Hildes
heim nach Berlin in Hannover eine mehrſtündige Unter
redung mit dem Abgeordneten Dr Windthorſt ge
pflogen Die Köln Ztg ſpricht die Hoffnung ans daß
dieſelbe für Kirche und Staat zum Segen gereichen werde
Es iſt wunderbar daß es immer noch Leute giebt welche nicht
einſehen daß Windthorſt und Kopp ſich im innerſten Herzen
ſehr wohl verſtehen Die Köln Ztg ſimag ſich doch nur
nicht einbilden daß etwa Kopp bei Windthorſt Bekehrungs
verſuche gemacht habe Gerade ſo wie das Centrum iſt ſo
können s unſere friedliebenden Kirchenfürſten am beſten ge
brauchen denn je ſtrammer das Centrum deſto biegſamer
die Regierung

Nach einer vorläufigen Berechnung des amtlichen Dresd
Journ ſind bei den diesmaligen Landtagswahlen in
Sachſen die abgegebenen ſozialdemokratiſchen Stimmen
von 2474 im Jahre 1881 auf 12,176 geſtiegen Zu einem

allzu lauten Siegesjubel der Ordnungsparteien iſt alſo keine
Veranlaſſung Der neue Landtag beſteht nun aus 46 Kon
ſervativen 12 Nationalliberalen 17 Fortſchrittlern und 5 So
zialdemokraten Von den Fortſchrittlern ſind 6 unbedingte
Anhänger Kurt Starke s und 6 unbedingte Anhänger der frei
ſinnigen Partei in welchem Sinne ſich die übrigen 5 Mit
glieder der Fortſchrittsfraktion entſcheiden werden iſt un
beſtimmt

Die zweite badiſche Kammer wird infolge der jüngſten
Erneuerungswahlen 52 Nationalliberale 9 Ultramontane
1 Demokraten und 1 Konſervativen zählen

Auf dem letzten Genoſſenſchaftstage theilte der Vor
ſitzende Hr Scheuk ein Schreiben des Staatsſekretärs im
Reichsjuſtizamt D v Schelling mit in welchem angekündigt
wurde daß der zur Vorlegung an den Reichstag ausgearbeitete
Entwurf eines neuen Genoſſenſchafts geſetzes vor ſeiner
Einbringung einer Sachverſtändigen Kommiſſion zur Begut
achtung vorgelegt werden ſolle Wie verlautet wird dieſe
Kommiſſion am 15 Nov in Berlin zuſammentreten

C n a S SZwanges bezeichnet worden als der Aufänger des neuen
18 Jahrhunderts und die junge Univerſität Halle als die
Trägerin dieſes neuen Zeitgeiſtes mit dem eine neue Epoche
des deutſchen ne beginnt und ein neues Prinzip
als Deviſe auf ihr Banner geſchrieben wird Das Recht
der freien Forſchung

Chr Thomaſius dem als eigentlichen Gründer der
Univerſität der Löwenantheil von dieſem Verdienſte zukommt
war am 1 Jan 1655 in Leipzig geboren Seine Ausbildung
hatte er als Knabe und Jüngling von ſeinem Vater dem
1684 verſtorbenen Rektor der Thomasſchule erbalten ſeine
akademiſchen Studien dagegen hatte er von 1675 1679 in
Frankfurt a O abſolvirt Nach Beendigung derſelben und
nach Exreichung der nothwendigen akademiſchen Grade ließ er
ſich 1679 als Dozent in Leipzig nieder Die Prinzipien und
Neuerungen die er ſich hier erlaubte und die zum Theil

die älteren Profeſſoren und den bisherigen Geiſt und
ſus der Vorleſungen gerichtet waren trugen ihm ſo bittere

Feindſchaft ein daß das geiſtliche Miniſterium und die
theologiſche Fakultät Pfeiffer Carpzov Maſius 2c ihn ſeiner
Lehre wegen beim Conſiſtorio verklagten und in Dresden einen
Verhaftsbefehl gegen ihn auswirkten Thomaſius fam ſeiner
Verhaftung durch ſchnellen Fortgang von Leipzig zuvor er
wandte ſich zunächſt nach Berlin und kam 1690 nach Halle
wo er zuerſt an der Ritterakademie Vorleſungen hielt und
dann der eigentliche Gründer der Univerſität geworden iſt
Er hat in der Ulrichſtraße gewohnt und zwar im ehemals
Korn ſchen Hauſe dem jetzigen Neuen Theater an welchem
überdies eine Tafel angebracht iſt welche in ſchlichten Worten
das Gedächtniß des bedeutenden Mannes ehrt Er ſtarb am
23 Sept 1728 ein Jahr nach A H Francke

Zu jenen kleinen zunächſt unſcheinbaren prinzipiell und für
die Zukunft aber bedeutungsvollen Neuerungen gehört auch
ſein Schritt vom Herbſt des Jahres 1687 wo er gegen

d ſeine Zuſtimmung ertheilt und man beſchäftigt ſich gegenwärtig

Aus Berlin wird der Times unterm 19 d telegraphirt
Die chineſiſche Regierung hat ſich an den hieſigen

Großen Generalſtab um die Üeberlaſſung mehrerer
deutſcher Offiziere gewandt die als IJnſtruktoren und
Organiſatoren der chineſiſchen Armee Verwendung finden ſollen
Obgleich die angebotene Beſoldung verhältnißmäßig niedrig
iſt ſo hat ſich doch bereits eine Anzahl von Bewerbern für
die fraglichen Poſten gemeldet Der Kaiſer hat der Miſſion

mit der Auswahl der Perſönlichkeiten

Der Abg Liebknecht ſendet der berliner Volksztg
folgende Zuſchrift

Gegenüber der auch in Jhrem Blatte zum Ausdruck ge
langten Vermuthung der Beſchluß des ſozialdemokratiſchen
Parteitags mit Bezug auf Geiſer und Viereck ſei durch
deren geſchäftliche Thätigkeit hervorgerufen worden erachte ich
es für meine Pflicht zu erklären daß dies durchaus irrig iſt
und daß die Weigerung ſich an der Einladung zum Parteitag
zu betheiligen den alleinigen Grund abgegeben hat

Was insbeſondere Geiſer anbetrifft ſo wäre er durch die
Thatſache daß er in Unterſuchung ſtand und jeden Augenblick
wieder in Haft genommen werden konnte genügend entſchuldigt
geweſen Er ſchrieb aber auch wenn das nicht der Fall wäre
würde er dennoch weder die Einladung unterzeichnet haben
noch den Parteitag beſuchen Und dies zwang den Parteitag
auch gegen ihn vorzugehen Die ausnahmsweiſe Lage in der
wir uns befinden macht eiſerne Disziplin zu einer Lebens
bedingung unſerer Partei

Borsdorf 20 Okt 1887 W Liebknecht
Beim Staatsſekretär Grafen Bismarck fand am Donners

tag ein diplomatiſches Feſtmahl zu Ehren des franzöſiſchen
Botſchafters ſtatt an welchem u a die Vertreter von Holland
und Belgien und der Generalquartiermeiſter Graf Walderſee
theiluahmen

Breslanu 20 Okt Dem geſtrigen Feſtmahl zu Ehren des
Fürſtbiſchofs Dr Kopp wohnten die Spitzen der Militär und
Eivilbehörden bei Während der Tafel brachte der Fürſtbiſchof
einen Toaſt aus auf den Papſt den Kaiſer Wilhelm und den
B Franz Joſef als den Landesfürſten eines Theiles der
Diözeſe

e e ww S

Halle den 22 Oktober
Heute wird im benachbarten Dölau Saglkreis eine mit

der Ortspoſtanſtalt vereinigte und mit einem Fernſprecher aus
gerüſtete Telegraphenbetriebsſtelle mit beſchränktem
Tagesdienſte eröffnet

Meteorologiſche Station
21 Ottober 9 U ab 22 Oktober 7 U mrg

Barometer Millimeter 762 585 765,5
Thermometer Celſius 3,8 b 3,4Rel Fenchtigteit 83 88Wind NW 1 SW 1Thaupunkt n d K H 2

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
21 Okt 8 U morgens Das mehrfach erwähnte Minimum über dem nördl

Skandinavien hatte ſich oſtwärts bewegt und über dem nördl Britannien war
ein Maximum von 755 mm erſchienen Es weheten mithin im Nord und
Oſtſeegebiet ſtarke bis ſtürmiſche Nordweſtwinde Jn Mitteleuropa hielt das
trübe ſtellenweiſe regneriſche Wetter noch an Haparanda 746 1 Nord mäßig
woltig Moskau 750 6 Siidweſt mäßig Regen Hamburg 766 6 Nordweſt
leicht bedeckt Wien 768 6 Weſt ſchwach wolkig Karlsruhe 771 8 Südweſt
ſchwachbedeckt Am 20 Okt 7 U früh Pola 759 8 Oſt ſtill halb bedeckt
Rom 769 8 ſtill wolkenlos Malta hatte nicht gemeldet Kouſtant 769 12
Nord leicht bewölkt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 22 Okt Das Gebiet hohen Luftdrucks von

775 mm liegt noch über Jrland auch nimmt der Luftdruck in
ſeiner ganzen Umgebung zu Fortdauer der beſtehenden Witterung
iſt daher wahrſcheinlich

Uuiverſitäts Nachrichten
Berlin Graf Hermann zu Solms Laubach Prof

der Botanik und Direktor des Botaniſchen Gartens zu Göttingen
hat der Voſſ Ztg zufolge den Ruf als Direktor des hieſigen
Botaniſchen Gartens und Muſeums angenommen

Leipzig 21 Okt Die Feier des 70 Geburtstages
unſeres hochverehrten Univerſitätslehrers Geh Hofrath Profeſſor
Dr Wilhelm Roſcher hat ſich ganz in der Stille und zwar
auswärts im engſten Familienkreiſe vollzogen All die aus den
weiteſten Kreiſen ihm zugedachten Huldigungen dankbarer Verehrer
Schüler und Anhänger fanden den Jubilar hier nicht vor da er
wie geſagt ſein Feſt in ſtiller Zurückgezogenheit bei lieben aus
wärtigen Gliedern ſeiner Familie zu begehen beſchloſſen hatte
Heute wurde der Kronprinz von Griechenland Konſtantinos
Herzog von Sparta als Student der Rechte und Cameralwiſſen
ſchaft bei unſerer Univerſität eingeſchrieben Außer wiſſenſchaft
lichen wird er auch praktiſche militäriſche Studien hier machen
letztere bei den hieſigen königl ſächſ Garniſon Regimentern Sein
militäriſcher Begleiter iſt Tagatmarch Major Sapuntzaküiß
der Leiter ſeiner wiſſenſchaftlichen Studien dagegen der Deutſche

er
Dr Lüders

e T e
allen Brauch und alles Herkommen das Programm am
Schwarzen Brett über ſein zu haltendes Colleg im Winter
ſemeſter in deutſcher Sprache abgefaßt und zugleich an
gekündigt hatte daß er dieſes Colleg auch in deutſcher
Sprache leſen werde

Jn einem beſonderen Discours hat er zu beweiſen geſucht
daß die franzöſiſchen Gelehrten der damaligen Zeit den deutſchen
überlegen ſeien und er glaubte den Grund einmal in ihrer
feineren Bildung gefunden zu haben dann aber beſonders in
dem Umſtande daß man in Frankreich gleich aus den Quellen
d h gleich aus ſeiner Mutterſprache ſchöpfen könne und nicht
wie in Deutſchland erſt nöthig habe mühſam eine andere
Sprache zu erlernen um erſt dann mit Hilfe dieſes Mediums
an das Studium der Wiſſenſchaften und das Schöpfen der
Kenntniſſe gehen zu können Hier liegt das Motiv zu ſeinem
Ankämpfen gegen das Vorurtheil daß nur allein die lateiniſche
Sprache das würdige Gewand aller Wiſſenſchaft die allein be
rechtigte klaſſiſche Form zum akademiſchen Lehrvortrag und
der einem Gelehrten und Gebildeten allein geziemende Ausdruck
ſeiner Gedanken ſei und für ſein energiſches zielbewußtes Ein
treten für unſere ebenſo gute liebe alte Mutterſprache und ihre
Erhebung auf den akademiſchen Lehrſtuhl Jn jenem Programm
am Schwarzen Brett zeigt er nämlich der ſtudirenden Jugend
an daß er am Monkag nach Zahlwoche Vormittags
um 9 Uhr über des Graciaus GrundReguln Vernünftig
tung Da artig zu leben zu leſen und zwar deutſch zu leſen
gedenke

Eine ſehr genaue Nachrechnung hat ergeben daß der Montag
nach Zahlwoche der 24 Okt geweſen iſt und ſo iſt denn
e Okt der Tag des Friedensſchluſſes vom 30 jährigen
Kriege 39 Jahre ſpäter der Geburtstag der Wieder

her bert Trägers Leipz Sonntagsblatt
itere Stellen mit leichzeitig gegen diene als habe ſie mit ihrer erſten Vers eutichengg Mit

aust bringen wollen Die Stellen aus dem 1861 er Briefe
lauten

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Bresl Z theilt aus dem kürzlich erwähnten Briefe des

Schmidt Weißenfels 1861Koburg den
veröffentlichte einige

ogs Ernſt von
und verwahrt ſich

den demnächſt erſcheinenden Denkwürdigkeiten

Seit meiner früheſten Jugend huldigte ich beinahe inſtinkt
mäßig libergien demokratiſchen Prinzipien Jch war imdich Sinne des Wortes das Kind meiner Zeit

Dann ſchildert der Herzog die Angriffe denen er ſeitens des Adels und

der Reaktion perſönli t Wwarn ſchildert auch diejenigen Kreiſe welche ſeinen Be
ſtrebungen Verſtändniß und Beifa
ſeien jedoch vereinzelt geblieben
Phalanx
oder ſie angreife

ch ausgeſetzt war als die Verkörperung der

entgegenbrachten Die letzteren
und bildeten keine geſchloſſene

die alles niederwerfe was ungerechtfertigt den Herzog
Dann fährt der Herzog fort

Jm Gegenſatz zu einer Bemerkung in dem mir vorliegenden
Arnkel ſpreche ich mich ohne Scheu dahin aus daß ich als
Hauptgrundlage zu gediegenem e das unausgeſetzte
Forſchen nach Wahrheit anſehe daß ich für jedermann der es
ſich zur Aufgabe gemacht hat mich nach jener Richtung hin zu
unterſtützen zugänglich bin und daß die Meinung eines andern
mir ſtets achtungswerth erſcheint ſobald ſie mir auf Wahrheit
gegründet und gehörig motivirt entgegentritt Die Theil
nahmloſigkeit an den inneren Verhältniſſen die Unbequemlich
keit aus dem gewöhnlichen Leben ſich herausgeriſſen zu ſehen
iſt die Urſache von der geringen Betheiligung des Publikums
an den Wahlen und trägt leider die Schuld wenn aus den
ſelben auch Männer hervorgehen die wenig befähigt ſind zum
wirklichen Wohl des Landes beizutragen Das Publikum fühlt
dieſen offenbaren Mangel giebt ſich aber die Mühe nicht über
die Gründe deſſelben klar zu werden

Und die Schlußworte des Briefes lauten
Jch bin frei davon meine Perſon vom Volke zu trennen

ich rechne mich vielmehr zu ihm und fühle mit ihm Und
gerade weil es mir gelungen iſt von Jugend auf den Stand
punkt zu verlaſſen von dem die meiſten meiner Staudesgenoſſen
das Volk und deſſen Treiben beurtheilen verlange ich um ſo
Edleres und Höheres von der Geſammtheit Der Volksgeiſt
gleicht den brauſend dahin wogenden Wellen eines Stromes
VShn abzudämmen in ſeinem Laufe zu hemmen iſt fruchtloſes
Unternehmen Bäumend ſteigen die Wogen in die Höhe und
reißen jedes Hemmniß mit ſich fort Patrioten und Fürſten
ſollten darum das gleiche Beſtreben fühlen die ſtets vorwärts
treibende Fluth rein und in den Ufern zu erhalten Um dies
u vermögen bedarf es aber der Theilnahme des Volkes ſelbſtEs darf ſich nicht fremd zu den Männern ſtellen welche dazu
geſchaffen ſind die Leitung in die Hand zu nehmen Sicher
iſt es verwerflich nach einer Popularität in dem allgemein
gebräuchlichen Sinne zu ringen und auf Koſten der geſtellten
Aufgabe ſich künſtlich populär zu machen Aber ebenſo irrig
iſt es zu glauben daß ohne die warmen Sympathien des Volks
alſo ohne Popularität im richtigen Sinn jene patriotiſchen
Männer dennoch imſtande ſein könnten ſegenbringend die Maſſe
zu führen Das Volk muß die Namen ſeiner Führer heilig
halten es muß ſie ſelbſt vor Verunglimpfung ſchützen und darf
nie vergeſſen daß gegenſeitiges Vertrauen von gegenſeitiger
milder Berückſichtigung unzertrennlich iſt Möchten alle meine
theuern Geſinnungsgenoſſen welcher Farbe ſie auch angehören
dieſer Worte ſtets eingedenk bleiben

Nach dieſer weiteren Probe aus dem Vorläufer zu den Memoiren
des Herzogs wird man neuerdings die Meinung beſtätigt finden
daß dieſe Denkwürdigkeiten wenn ſie halten De was der Brief von
1861 verſpricht ein leuchtendes Blatt zu der Geſchichte des
deutſchen Liberalismus ſein werden

Gerichtsverhandlungen
Braunſchweig 21 Okt Noch in Erinnerung iſt das

Aufſehen das im vorigen Jahre die bei der hieſigen Aktien
zuckerſiederei durch den Direktor Forſt verübten großartigen
Unterſchlagungen erregten Bei Entdeckung derſelben vergiftete
ſich F bekanntlich Vorgeſtern hatte dieſe Angelegenheit noch
ein Nachſpiel vor der hieſigen Landgerichtsſtrafkammer
Der Buchhalter Sauthoff ſtand unter Anklage ſeiner Zeit Forſt
bei dieſen Unterſchlagungen durch Fälſchen der Bücher Beiſtand
geleiſtet zu haben
Forſt s dieſe Fälſchungen Fortradiren Aenderungen von Zahlen 2c
verübt zu haben jedoch habe er Forſt s Ausſagen geglaubt die

Der Angeklagte geſtand ein auf Verlangen

ſelben hatten nur den Zweck die Lage der Geſellſchaft den
Aktionären gegenüber günſtiger darzuſtellen als ſie in Wirklich
keit war Es konnte dem Angeklagten nicht nachgewieſen werden
daß er Kenntniß oder Nutzen von den Unterſchlagungen des
Direktors gehabt habe Das Urtheil lautete auf 6 Monate am
Tage nach dem Urtheilsſpruche hat ſich Sauthoff indeß erhängt

Bamberg 21 Okt Bemogeln iſt jetzt erlaubt
Oberamtsrichter Selling Lichtenfels iſt von der Straf
kammer freigeſprochen obwohl er eingeſtandenermaßen beim

Zwicken gemogelt hatte

e

erſtehung unſerer Mutterſprache und damit des
deutſchen Nationalbewußtſeins geworden

Jenes erſte Kolleg in deutſcher Sprache war eine Inter

Provinzials Rachrichten
T Spickendorf bei Landsberg 21 Okt Darf nach Geld

ſammlungen geſchloſſen werden ſo hat in den Dorfſchulen die
Sache der Heidenmiſſion noch nicht das Jntereſſe gefunden

5 t W e hpretation eines ſpaniſchen Werkes aus der Blüthezeit jenes
Landes über den guten Ton modern ausgedrückt gewiſſer
a ein Vorläufer des Knigge ein volles Jahrhundert
früher von
aragoniſchen Jeſuiten Balthaſar Graci an 1584 1658

in Deutſchland Es war geſchrieben von dem

dem Begründer des estilo eulto d i des feinen zierlichen
höfiſchen Stiles in der ſpaniſchen Proſa und führte den Titel
Oraculo Manuel y arte de Prudencia d i Untrügliche

Ausſprüche Handbuch der Kunſt des klugen vernünftigen Be
nehmens und enthielt eine Sammlung von Aphorismen über
Leben und Moral und die Kunſt geiſtreich d i höfiſch ge
wandt zu denken zu ſprechen und zu ſchreiben Schon 1674
war es von Amelot de la Houſſaie ins Franzöſiſche überſetzt
und Ludwig XIV gewidmet worden es führt hier den Titel

homme de cour Maximes etc und es war im 17 Jahr
hundert geradezu zu einem Codex der Moral und des Be
nehmens für die Ariſtokratie wie für die ganze gebildete Welt
geworden Das Wert iſt neuerdings auch ins Deutſche über
ſetzt und zwar vom Philoſophen A Schopenhauer und hatte
1877 ſchon eine dritte re erlebt

Als Stütze ſeines großen Unternehmens in Betreff der
Rehabilitirung der deutſchen Sprache gründete Thomaſius
1688 die erſte literariſche Zeitſchrift in deutſcher
Sprache die berühmt gewordenen Monatsgeſpräche
von der in Leipzig noch drei Hefte erſchienen ſind

Wenn demnach Leipzig die Ehre hat die Wiege dieſes großen
Umſchwunges zugunſten der deutſchen Sprache zu ſein ſo iſt
unſer Halle aber gleich nach jenen erſten Anfängen nachdem
dem Urheber und Begründer deſſelben dort der Stuhl vor
die Thür geſetzt werden ſollte die eigentliche Heimſtätte und
die Mutter und Muſterſchule deſſelben geworden

Mit Thomaſius Ankunft hier in Halle erſchienen 1690 auch
die Monatsgeſpräche mit dem vierten Hefte hier weiter und
zwar bei Chriſtoph Salfeld nach mannichfachen Schickſalen
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welches elch verdient Die Verhandlungen der verſchiedenenon reneg ſcheinen noch ſehr de Ueberſe s in die
Sen keit zu bedürfen Um ſo erfreulicher iſt der Eifer welcher
ſich nach dieſer Seite hin in einzelnen Schulen beſonders in denen

von h Die oberen Klaſſen der 1 und2 Bürgermüdchenſchule haben ſchon wiederholt Miſſionsgaben
geſpendet re ſind in der 2 Klaſſe der 1 Bürger
mädchenſchule 9 M für die Goßner ſche Miſſion geſammelt
worden Da dieſe Gaben durchaus freiwillige ſind ſo haben ſie
beſonderen Werth und es iſt zu wünſchen a dieſe Liebe zur
Miſſion ſowohl bei den Lehrerinnen als auch bei den Schü
lerinnen nicht erkalte Höchſt intereſſant war es dem Bericht
erſtatter daß er an demſelben Tage an dem ex die genannten
9 M erhielt auch von deutſchen Kindern aus Cleveland in
Nordamerika eine Miſſionsgabe für die Kolhs bekam Dieſe
Kinder hatten mehr 10,000 Briefmarken ge
ammelt deren Ertrag 21 M ausmachte Auch wurde
m von einem Miſſionsfeſte der deutſch reformirten
meinde in Cleveland berichtet an dem 400 Sonntags Schul

tinder theilgenommen hatten und während eines Liedes eine
Silberkollekte von 138 Dollars ne en war ſodaß
2 Japan Miſſionare als augenblicklichen Beitrag aus Celeveland700 Dollar mitnehmen konnten Die Nachrichten von dem Er
ſtarken des Miſſionsſinnes in der deutſchen Heimath ſind auf
unſere Brüder in Amerika von großem Einfluß geweſen Möchte
wiſchen den Deutſchen dieſſeits und jenſeits des Ozeans in
tiſſionsſachen ein reger Wetteifer entbrennen und auch dadurch

das Band der Gemeinſchaft gefeſtigt werden

Dem General der Jnfanterie Grafen v Blumenthal
kommandirenden General des IV ArmeeCorps iſt die Erlaubniß
ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen Fürſtlich ſchwarz
burgiſchen Ehrenkreuzes erſter Klaſſe mit Brillanten und des
Fürſtlichen Ehrenkreuzes von Reuß jüngerer Linie erſter Klaſſe
mit der Krone

Der Wahl des Oberlehrers Dr Drenckhahn zu Mühl
hauſen i Th zum Direktor des Gymnaſiums daſelbſt iſt die
Allerhöchſte Beſtätigung ertheilt

Den emeritirten Pfarrern Böttcher zu Vatterode im
Mansfelder Gebirgskreiſe Weiſe zu Schönburg im Kreiſe
Naumburg Anſorge zu Grieben im Kreiſe Stendal und
Müller zu Halle bisher zu Ahlsdorf im Mansfelder Gebirgs
kreiſe iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe verliehen

Der Schuhmachergeſelle Brauer in Herzberg hat im ver
gangenen Sommer unter eigener Lebensgefahr den Schuhmacher
geſellen Pahle dort vom Tode des Ertrinkens gerettet Jn An
erkennung dieſer That hat Br unterm 6 d ein ehrendes
Schreiben des königlichen Regierungs Präſidenten Hrn v Dieſt
in Merſeburg erhalten Auch war dem Schreiben eine Ehren
gabe von 30 M beigefügt

r Altenburg 21 Okt Der in einem Hauſe in Chemnitz
aufgefundene Todtenkopf ſoll nicht durch ein Verbrechen
an den Fundort gelangt ſein Man hat Merkmale gefunden die
annehmen laſſen daß der Kopf zu Studienzwecken gedient
hat Was das vermeintlich mit Blut getränkte Zeitungs
papier betrifft ſo hat ſich herausgeſtellt daß es mit Anilin
farbe durchſetzt iſt

Aus Gera wird berichtet dem dortigen Ausſchuſſe für Er
richtung eines ſtädtiſchen Muſeums ſeien in jüngſter Zeit
eine große Anzahl werth voller Geſchenke übergeben worden
darunter auch die reichhaltigen natur wiſſenſchaftlichen Sammlungen
des verſtorbenen Lederfabrikanten Korn

Bermiſchtes
lIZu dem Brand im Preußiſchen Hofe zu

Hirſchberg meldet man noch daß der verunglückte Reiſende
Otto Lauth heißt aus Poln Krone ſtammt und Vertreter eines
halleſchen Geſchäflshauſes iſt Derſelbe hatte verſucht an einem
aus Betttüchern c improviſirten Seile herabzuklettern doch war
daſſelbe geriſſen und ſo ſtürzte er mit großer Wucht herunter
Sein Zimmer blieb unverſehrt ſodaß er wie die anderen
Reiſenden unverletzt davon gekommen wäre wenn er wie man
ihm auch von unten aus rieth in ſeinem Zimmer geblieben wäre

Ein Reiſender Otto Lauth iſt in Halle polizeilich nicht bekannt
Feuersbrunſt Die Deſtillerie Fettercairn Kincardine

ſhire eine der älteſten Deſtillerien in Schottland wurde in der
Nacht vom Sonnabend zum Sonntag ein faſt gänzlicher Raub
der Flammen Jnfolge der leicht entzündlichen Natur des
Materials wurden in 3 Stunden etwa 1000 Quarter Gerſte
und 300 400 Fäſſer Whisky vernichtet ſodaß der durch Ver
ſicherung gedeckte Verluſt auf 20,000 Lſtrl 400,000 ver
anſchlagt wird Der Eigenthümer der Deſtillerie iſt der Bruder
des Ex Premiers Sir Thomas Gladſtone in Fasque doch iſt
die Fabrik ſchon ſeit langen Jahren an Mr David Durie ver
pachtet

Ein Rieſentunnel Jngenieur Greathead hat im
Auftrage eines engliſchen Syndikats der Regierung die Offerte
gemacht einen 8 engliſche Meilen langen unterſeeiſchen Tunnel
zwiſchen der Prinz EdwardJnſel und dem amerikaniſchen Feſt
lande zu bauen Die Regierung ſoll für den Bau 200,000 Lſtrl
fünfzig Jahre lang bezahlen Sollte das Projekt zur Ausführung
gelangen ſo wird die Strecke zwiſchen Montreal und Liverpool
um 672 Meilen abgekürzt werden

4t Ein Walfiſch in der Themſe Aus London wird
uns geſchrieben Am Mittwoch morgen zwiſchen 5 und 6 Uhr

re

chwamm ein Walfiſch die Themſe herauf und gerieth unterTilbury Docks auf den Strand Das Thier war 35 l
lang und hatte einen Umfang von 13 Fuß Sein Gewicht
beträgt 6 Tonnen und 5 Centner

Kommerzienrath Guilleaume in Köln hat an
Köln 100,000 M für Arbeiterwohnungen unter der Bedingung
geſchenkt daß die Stadt das Terrain hergebe

Kaſernenhof Blüthe Feldwebel beim ExerzierenHimmelſchockſchwerenoth wie marſchiren dieſe e wieder

r ſchöne langſame Schritt wird von dieſen Ladenſchwengeln
und Bauernjungen ſo verhunzt na ich ſag nix als wir kriegen
nie eine ordentliche Armee ſo lauge das Militär aus n Civil

nommen wird

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Zum Konkurs der Leipziger Diskonto Geſell

ſchaft liegen auch heute nur dürftige weitere Nachrichten vor
Das Wechſel Portefeuille der Geſellſchaft iſt ebenſo intakt wie
die Depots und die Kaſſe daſſelbe ergab einen Beſtand von
ca 4 Millionen Mark Daß die fingirten Konten dem Aufſichts
rath verborgen bleiben konnten wird in den Kreiſen deſſelben
damit erklärt datz die Direktion dem Aufſichtsrath auch gefälſchte
DebitorenAuszüge vorlegte Die Spekulationen erſtreckten ſich
hauptſächlich auf Kreditaktien in denen ein Engagement von
20,000 Stück geſchwebt haben ſöll ſowie auf DiskontoKommandit
Antheile und ruſſiſche Noten Die geſammten Spekulations
verlüſte werden auf ca 5 Millionen Mark veranſchlagt Unter
dem Vorſitz des Direktors Wachsmuth iſt am 21 d

n

nachmittags der Gläubigerausſchuß nebſt dem Auf
ſichtsrath der Bank zuſammengetreten wobei feſtgeſtellt
wöorden daß die Bilanzen ſeit 1883 gefälſcht ſeien
Von der Buchhalterei ſeien dieſelben richtig aufgeſetzt
worden die Direktoren aber hätten die Weglaſſung beſtimmter
Poſten ſelbſt beſorgt Seit Jahren ſei den Beamten vieles ver
dächtig vorgekommen Jetzt hat der älteſte Prokuriſt Lindner
wie ſchon mitgetheilt die Mittheilung an den Aufſichtsrath ge
macht Ein hamburger Bankhaus kauft Wechſel der Diskonto
Geſellſchaft zu 95 auf Die Mittheilung daß die Königliche
Lotterie Darlehnskaſſe Aktien der Leipziger Diskonto
Geſellſchaft im Betrage von 850,000 M lombardirte wird nach
einer Nachricht als völlig nach einer anderen bis auf einen ganz
unbedeutenden Betrag als unrichtig bezeichnet Die Lotterie Dar
lehnskaſſe hatte berichtet das Leipz Tagebl nicht mehr als
21,000 M dieſer Aktien welche ſich auf drei Darlehnsempfänger
vertheilen lombardirt und dieſe Aktien ſeien gegen andere Werth
papiere bereits umgetauſcht worden Die kriſenhaften Er
ſcheinungen welche ſich innerhalb der letzten Tage in Leipzig ab
ſpielt haben ſind erklärt das dortige Tagebl in ruhigere
Bahnen gelenkt worden und es iſt alle Hoffnung vorhanden
daß die Schwierigkeiten wenn hierzu auch eine längere Zeit
erforderlich ſein dürfte ihre Erledigung finden werden
Nach einer bis jetzt indeß nur im Frankf Journal vorliegenden
telegraphiſchen Nachricht aus Mainz ſei der flächtig ge
gangene und ſteckbrieflich verfolgte Direktor der
Leipziger Diskonto Geſellſchaft Der Jeruſalem am
20 d in Mülhauſen i E verhaftet und abends 7 Uhr
16 Min über Frankfurt nach Leipzig befördert
worden Ein ſächſiſcher und ein elſäſſiſcher Schutz
mann hätten die Ueberführung geleitet Da die
Nachricht bisher eine anderweite Beſtätigung nicht gefunden ins
beſondere das Leipz Tgbl in ſeiner am 21 nachts hergeſtellten
jüngſten Nr noch nichts von der erfolgten Verhaftung zu melden
weiß muß die Richtigkeit der Meldung vorläufig noch bezweifelt
werden

Zahlungseinſtellungen Der Status der falliten
leipziger Firma Sandbank Comp ſtellt ſich wie folgt
Paſſiven Accepte 4,000,000 Gefälligkeits Accepte 387,500
Buchſchulden 200,000 Tratten der Firma auf die Diskonto
Geſellſchaft in Leipzig 2,304,400 zuſammen 6,891,900 M
dagegen Aktiven Debitoren 5,300,000 M Kaſſa Wechſel und
Diverſe 223,000 mithin Unterbilanz 1,368,900 M Zum
Falliment Vogel Co in Neuſellerhauſen Am 21 d
iſt der Konkurs eröffnet Wie das Lpz Tgl aus zuverläſſiger
Quelle erfährt beziffern ſich die Paſſiven auf nahezu
4000,000 denen etwa 1,500,000 M Aktiven gegenüberſtehen
Die Firma ſchuldet der Diskonto Geſellſchaft 3 Millionen da
andere Gläubiger nur ca 300,000 M an Vogel Co zu
fordern haben ſo wurde verſucht ein Arrangement zuſtande zu
bringen doch ſcheiterte dies an dem Widerſpruch einzelner
Gläubiger

Nach der Bresl Ztg iſt der Deutſche Walzeiſen
Verband auf drei Jahre unkündbar gebildet Die bisherigen
Verbände behalten als ſchleſiſche mitteldeutſche und rheiniſche
Gruppe jede ſelbſtändig den Verkauf zu einem jeweiligen vom
Verbande für ein Quartal feſtzuſetzendeun Preiſe der als Mindeſt
preis gilt Nach Preußen Brandenburg Pommern Mecklenburg
und Sachſen Königreich Provinz und Fürſtenthümer haben
alle drei Gruppen zu einheitlichem Preiſe zu verkaufen Schleſien
und Po en bleiben der ſchleſiſchen Heſſen Hannover und Holſtein
der rheiniſchen Gruppe als alleiniges Abſatzgebiet vorbehalten

Spiritusverkehr Die Spritfabritk Carlshamn hat in den letzten
Tagen wie die H Halle meldet 35,000 Faß Rohſpiritus von einer
Revaler Spritfabrik lieferbar bis Frühjahr 1888 zu hohen Preiſen gekauft alſo
annähernd 20 Mill 1 Spiritus zu 100 Proz Selbſtredend iſt dieſer große An
kauf die de des Monopols welches die Spritfabrik Carlshamn

läßlich ſeiner Wiedergeneſung von ſchwerer Krankheit der Stadt

Nachdem die Dritſahrlatin von raten gen chloſſen iſt wiroWorausſchelch dent er r durch die begünſtigte weiſe
Konkurrenz vom ſpaniſchen Markte verdrängt werdenatte r Pappenfabrikation Ju einer
Aufſichtsrathsſitzung am 20 d berichtete die Direktion daß der Geſchäftsgang
im erſten Halbjahr ein zufriedenſtellender geweſen und daß auch für die nächſte
Zeit die w mit ausreichenden Aufträgen verſehen ſei

Die Bilanz der Vereinigungsgeſellſchaft für Stein
kohlenbau im Wurmrevier veiſt einen Rohgewinn für das abgelaufen
Geſchäftsjahr von 642,758 M auf von dem nach Abſchreibung von 221 880 Mn e er verbleiben äch ervſy n faktur

Ein deu Konſortium übernahm die ttunmanufaktureAktien der O öhmiſchen re Ka
Nach einem Bericht des Verwaltungsraths der Bergbhau Geſell

e betrug die Förderung im erſten Halbjahr J bei Schacht
ies 9082 De tieß Proz weniger als im entſprechenden r des

Vorjahres Der Betriebsüberſchuß ſtellt ſich dagegen um 22,375 M gleich
25 55 Proz höher In neuerer Zeit deckt der Schaächt Wilhelm die Betriebs
koſten nicht wogegen das Verhalten der Flötze auf Schacht Thies im allgemeinen
dem ſeitherigen entſpricht Wegen der mißlichen Verhältniſſe des zweiten
Schachtes würde auf ein annäherndes Ergebniß wie im Vorjahr nur zu rechnen
ſein falls die Cokerei einen höheren Gewinn bringt

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 22 Okt eiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 Kilogr netto Weizen mehr beachtet 142 161 Roggen
desgu 120124 M Gerſte ruhig Futtergerſte 120 130
Landgerſte 135 142 Chevaliergerſte 145 155 extrafeine bis162 M Hafer knapp angeboten 110 118 alter über Notiz
Mais M Raps ohne Ang Rübſen M Erbſen Viktoria
150 165 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto
52,00 54,00 M Stärke bei knappen Vorräthen rege gefragt ein
ſchließl Faß von 100 Kilo gehe per 100 Kilo netto 36,50 bis
37,50 M Ermittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo
netto Linſen 26 38M kleine billiger Bohnen 17 18 M
Lupinen ohne Preisangabe Kleefagten ohne Notiz
Esparſette M Futterartikel Futtermehl 13
Roggenkleies,75 Weizenſchalen 7,40 7,75 Weizen
grieskleie 8,25 Malzkeime helle 10 dunkle

9 Oelkuchen 12,00 Malz 25,50 27,00
Rüböl 47,00 M Petroleum Solarölj0,825/309 10,/5 M Spiritus 10,000 Liter Proz matt
Kartoffel 97,50 M
Halle 22 Okt Strohpreiſe Langes Roggenſtroh 20 00

bis 23 00 M pro Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh
15 18 M Maſchinen Weizenſtroh 13 15 M Hieſiges
Heu nach Qual 350 00 M per Etr im einzeln Verkauf
Auswärtiges Heu nach Qual 259 50 M per Etr auf
Fuhren Kleeheu geſund 50 50 M

Waſſerftände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtritt Fall Wuchs
Halle Unterh 21 Okt 13 88 22 Okt 681 STrotha r e e 71 38 r 1 40 0502rgalbe Oberp 20 Okt 11 24 21 Okt 41241 7do Unterp 02 7002Weißenfels Oberpegel v 24 42 261 02do Unterpegel v 29 a 0 18 02Alsleben Oberpegel 32 x 22 32 Sdo Unterpegel x 94 170 96 02Artern Brückenpegel 40 38 40 34 04 2

Moldaun Jfer Eger Elbe
Budweis 19 Okt 40 20 Okt 331 02Prag 39 40 01 eJungbunzlau 7 13 z 13 SLaun S r 51 59 0Pardubitz e 37 0 36 01Brandeis 40 40 SMelnick r e 44 n 44Leitmeritz 70 59 60 01 SAuſſig 0 55 56 01 SDresden J r 50 50Torgau 20 Okt 40 28 21 Okt 10 30 S 02Wittenberg 0 51 00 01 SRoßlau z 07 08 01Barby 3 36 e 37 n 01Magdeburg a e 40 66 40 66 unTangermünde 4 67 635 01Wittenberge a 42 40 02 SDömitz Peg 16 v 0 I 04Lauenburg 40 01 e 01 SBeovachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtrombau Verwaltung

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 20 Okt

76 mm bei Nißmitz

Nach Schluft der Redaktion
Berlin 22 Okt Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Aus Poſen wird gemeldet Der frühere Abgeordnete Jgnaz
v Lyskowski Pole iſt geſtorben Derſelbe war 1848
Mitglied des Vorparlaments und des frankfurter Parlaments
und gehörte ſpäter dem Abgeordnetenhauſe und dem Reichs
tage an

Der Dampfer TheriotAus Wien meldet man
1230 t iſt auf der Fahrt von Melbourne nach Sydney ge

durch die neue ſponiſche Verordnung für Verarbeitung von
ruſſiſchem Rohſpiritus zu Sprit und für Einfuhr des letzteren in Spanien erhielt

See an

ſcheitert Ein großer Theil der Paſſagiere und Mann
r ertrank die Geretteten wurden in Melbourne ge

andet

Paris 21 Okt Telegr Senator Admiral Jauf6
Guiberrh iſt geſtorben

S T r 2 efortgeſetzt von J J v Ryſſel und von Gundling während
die Univerſität Halle ſodann die eigentliche Stätte von
Thomaſius weithinreichender Wirkſamkeit ward Er begann
ſeine Vorleſungen an derſelben am Montag nach dem
Trinitatisſonntag 1690 alſo im vollſten praugenden Frühling
der damit auch für das geſammte geiſtige Leben anbrechen
ſollte ebenfalls in deutſcher Sprache vor ungefähr 50 Zu
hörern die zum Theil aus dem Kloſter Hillersleben bei
Neuhaldensleben hierher verſetzt worden waren auch nicht
mehr im Talar wie es bis dahin allwärts üblich geweſen
ſondern in moderner weltlicher Kleidung und den Degen an
der Seite Jm Jahre 1691 beehrte der Kurfürſt Friedrich III
der ſprtere König Friedrich L auf ſeiner Rückreiſe aus Karls
bad die junge Univerſität mit ſeinem Beſuche und an deſſen

Geburtstage am /11 Juli 1694 fand nach Eingang der
kaiſerlichen Genehmigung ſeitens des Deutſchen Koiſers
Leopold J die Einweihung der Univerſität ſtatt wobei Hof
prediger Urſinus über Jeſaias 49 23 die Feſtpredigt hielt

Jetzt hatte die teutſche Haupt und Heldenſprache eine
ſichere Heimſtätte auf einer deutſchen Hochſchule unter dem
Schutz und Schirm der Hohenzollern und es dauerte nicht
lange ſo fand Thomaſius energiſcher Vorgang auch auf
anderen proteſtantiſchen Univerſitäten privatim und publice
willige Nachfolge Hierorts waren Gundling v Ludewig e
getreue Mitkämpfer wenn erſterer anfänglich auch nur ſo lange
deutſch leſen wollte bis die Studenten wieder ein beſſeres
Latein verſtehen und ſprechen würden als das Küchenlatein
Die Antipathie gegen das Latein wurde aber eine allgemeine
wozu die 7 nicht allein in dem deutſch proteſtantiſchen
Bewußtſein zu ſuchen iſt ſondern wozu namentlich auch die
merkwürdige Anſchauung beigetragen hat daß das Latein die
Sprache des Antichriſts ſei die ſchon das Thier in der Offen
barung Offb Joh 13 geredet habe

Alle dieſe Umſtände bewirkten das ſchnelle Aufblühen der

Univerſität Halle und den großen Einfluß derſelben auf die
ganze Nation den ſie binnen kaum einem halben Jahrhundert
erreichte Thomoſius hatte zeigen wollen daß man nicht nur
im Auslande ſondern auch in Deutſchland eine höhere geiſtige
und feine Bildung erlangen könne und das war vortrefflich
gelungen Halle wurde nicht nur ein Mittelpunkt der neu
belebten Theologie ſondern ganz beſonders auch der deutſchen
Sprache ja es hat ihm jener Aufſchwung in der ſchriftlichen
Produktion unter Thomaſius und Gundling ſogar den Bei
namen der großen Zeitungsfabrik eingetragen Hier war
infolgedeſſen die Wiege der Miſſion und einer neuen Philo
ſophie Wolff der Aeſthetik Baumgarten und in den beiden
erſten halle ſchen Dichterſchulen auch der religiöſen und
angkreontiſchen 2c Lyrik
Und ſo iſt es gekommen daß die lateiniſche Sprache die

bis zur Reformation und zum Theil noch lange darüber
hingus die Weltſprache in der Kirche und in den Klöſtern
auf der Kanzel wie auf dem Katheder geweſen ſchnell herab
geſunken iſt zu einer Hoſpital d i Gaſtſprache um ſodann
ganz zu einer todten Sprache zu werden und daß nicht nur
ſchon ſeit länger als einem Jahrzehnt die Hochſchulen
Diſſertationen in deutſcher Sprache geſtatten ſondern daß
ſelbſt die katholiſche Kirche für den Gottesdienſt ſchon zum
großen Theil die deutſche Sprache hat zulaſſen müſſen Das
deutſche Volk hat nach Luther durch Thomaſius
ſeine Mutterſprache wieder das große nationale
Band das alle ſeine Glieder eint und hält und
ſtandhaft und ſtark macht

Nach dem Plane des Kardinal Erzbiſchofs Albrecht ſollte
Halle das Herz des Erzſtiftes Magdeburg der Central
punkt der katholiſchen Kirche gegen den deutſchen Proteſtantis
mus und das Neue Stift mit dem Dom hierſelbſt die

keit bereits begonnen Oſtern 1531 war hier bei Anweſenheit
des Erzbiſchofs Albrecht der allergrößte kirchliche Pomp ent
faltet worden und 1537 war hier das erſte katholiſche Geſang
buch herausgegeben von Dr Michael Vehe erſchienen wenige
Jahre ſpäter Oſtern 1541 ward Halle proteſtantiſch und
wenn ſchon 1524 der erſte Propft am Neuen Stift im Dom
eine proteſtantiſche Predigt gehalten ſo traten jetzt mehrere
Canonici ſofort zur Reformation über Nach der Gründung
ſeiner neuen proteſtantiſchen Univerſität aber die dauernd
unter dem beſonderen Schutz der Hohenzollern geſtanden da
das ſtrengproteſtantiſche ſächſiſche Wittenberg dem reformirten
eben ernhauſe ſo unſympathiſch gegenüberſtand daß für
Brandenburg der Beſuch der Univerſität Wittenberg verboten
der von Halle aber durch Friedrich Wilhelm I 1729 und
1736 geboten ward wurde Halle binnen kurzem von ſo großer
Bedeutung und durch Thomaſius Wolff Gleim und Genefſen
einerſeits und durch A H Fraucke und ſein Waiſenhaus e
andererſeits von ſo tiefgreifendem Einfluß daß die ſegens
reichen Wirkungen noch weit über die napoleoniſche Zeit und
die Freiheitskriege hinaus bemerkbar ſind ja zum Theil noch
bis in unſere Gegenwart reichen

Mit der deutſchen Sprache war auch der deutſche Geiſt zu
neuem Leben das deutſche Volk zu neuem Nationalbewußtſein
wieder erwacht und es hält jetzt mehr denn je etwas auf
ſeine heilige Mutterſprache und die Reinheit und Unantaſtbar
keit derſelben und es erſtrebt deutſche National
bildung auf deutſ Grundlagevorwiegend an deutſchen Stoffen in deutſcher
Spracheprau W P

katholiſche Univerſität gegen das proteſtantiſche Wittenberg
werden 1523 haben die berufenen Lehrer auch ihre Thätig
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Geschàäftshaus für Damen Moden
LTLeke Kleinschmieden und Grosser Schlamm

Fingetroffene Winter Neuheiten
Damen Confection

e Anmns ch Fücess ende Paletots in Double mit Krimmer und Pelz Besatz in div neuen e ä 10,00 12,00 15,00 18,00

Anschliessende Paletots in Soleil und anderen Nouveauté Stoffen wie feine Kammgarnstoffe mit eingewebten schmalen und breiten Mohair
Streifen Schattenstoffe etc Elegant mit Krimmer Soutache seid Borde Nutria und anderem Pelz garnirt
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Neuheiten in Pelzgarnituren

Große Auswahl in ſchönen
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Im
jeder Art für Locomotiv Zugvieh und Hundbetrieb

Aelteste Spezial Fabrik seit 1863
Export nach allen Welttiheillen

S Höchste Anerkennung auf allen beschickten Ausstellungen
D R Patente Nr 33898 34805 36662 ete

7 e

Domplete Anlagen sowie sämmtliche FRinzeltheille in anerkannt
vorzügliehster Ausführung besonders eonstruirt für die
Bewegung sämmtlicher Massen Artlkel als Erdboden Sand
Bruchsteine Thon Ziegel Cement und sonstige Baumaterialien ferner Kohlen

Baumstömme Schichtholz e Saäcke Feldfrüchte Dünger Futterartikel
isen etc ete

Eiserne Schiebekarren

Otto Neitsch Halle a S
Ingenieur und Fabrikbesittzer

Lang jähriger Repräsentant erster Eisen und Stahlwerke

VWVeine olzwaarenin weiß grau ſchwarz olive und mit vorgezeichneten Ornamenten ferner
Terracotta und NMajolika Vasen und Schaalen

N eueste maurische Muster

zum Wernalen
und Bespritzen Farbenkasten für Aquarell und Oelmalerei ſowie

ſämmtliche Malrequiſiten und Malvorlagenjeder Art Alles in neuer liſten n Auswahl rig

G A NOII Große Ulrichſtraße 7
Weler See Hochſtämmige Roſ en An

jetzt vortheilhafteſte Pflanzzeitdesgl uiedrige Roſen rc empfiehlt die Gärtnerei S Bräter Feldſtr 13

Von Sonnabend den 22 d Mts ſteht ein großerTransport von ſchönen werenfriſchmilchenden h hochtragenden und

Kühen und Kalben
Altenburger und Holländer Schlag bei mir zume Verkauf Petzold Weißenfels

z3 legante Façons in neuesten Winterstoffen mit 33 in feinen Kammgarnstoffen mit Pelz Kragen und buntBRadmämtel Weag Pohuen ma Polen m WVattiür te Räder gen Seiden Futter v
m es JJ t r h e 2 ge e e e reeeee g rer J r ne c a ehe S 22 e eS h ne en ne

Mark 4,00 7,00 ,00 11,00 F einere Genres 12 ,O00 15 ,00 18,00 20 00

mee
2 e e

II Fä n J e rneeeeeeehe De 2e e S r e Jz r e

Holzschnitzereien
für Stickereien eingerichtet

unr Larhſewice
à Schirmſtän

Vrautſchleier von 1,80 Mk an

Extralängen ſtets vorräthig

Siegmund Haagen
Halle a Markt

n e kre Grarderoben
S halten

e Handtuch
t V halterZeitungs

437 a

Geraer reinwollene Kleiderstoſfe e
als COochemir Foulé Piqué Cheviot in ſchwarz
und ſarbig ſowie Confectionsstoſſe zu Mänteln 2c
Schwarze reinwoll Cachemir ſchon von 1,25 an

empfiehlt zu bekannt billigen Preiſen
Albert Friedlaender Königſtraße 5 I

Kohl s Reſtauraut

Schlüſſel

halter x

empfiehlt in ganz neuen Muſtern
zu bekannt billigſten Preiſen
39 Albin Hentze 39

Schmeerſtraße

riefpapier Karten
e 2B Christ4 in den neueſten kngenIallo aS Gr Steinſtraße 13 alle as je 25 50 u 100 Stü

Empfehle in großer Auswahl

bazirte Itte jeden benres
empfiehlt äußerſt billig

Größtes Lager in Ungarnirten Hüten

39 Albin Ientze 39

ſowie sämtliche Putzartikel

Schmeerſtrafze

Trauerhiütte en e n Lager er

gaam

Für Wiederverkäufer

nieferſtifteAn rurire
Gratulationskarten
Spiegel etx
billiger als jede Conkurrenz

39 Albin IIentze 39
Schmeerſtraße

JTanzunterrieht im Rosenthal
Mittwochs u Sonnt lehre jedem Schüler in

N 7 Std ſämmtl Tänze Der Unterricht
J wird nach d allerneneß auf prakt Krfahrg
M gegründ Methode erth Privatunterr z jed

Zeit A Harderen Mangsfelderſtr 7 II

Gmölbrig
Sonntag den 23 Oktober

2 J 3 r 4 An c 5J r 2 3 a r
Hiermit mache ich einem hochgeehrten hieſigen und auswärtigen Publikumdie ergebene Anzeige daß ich am hleſigen Platze

Mittelstrassse G parterre
IIypotheken Commissions u Agentur Geschäſt
errichtet habe Indem ich um gefl Aufträge bitte mit der Zuſicherung
ſchnellſter und biscreteſter Ausführung zeichne hochachtend

M TanzmusikHugo Boltze Ergebenſt ladet ein L Rewig
Ausstellung von zu Hochzeitsgeschenken etc Sir den Jigg ecgertworlicg

geeſgneten KRunstgusswaaren
Halle I BRrauhausgasse 21 Verkauf zu Hüttenpreisen Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

e u eW e

r d Set v

e t J ve T e

Papier Confection
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